
   Liebe ONE WORLD-Mitarbeitende und ONE WORLD-Interessierte






 Einen wundervollen Start in den zweiten Monat des Jahres, wünschen wir Euch. Wie entstand ONE WORLD?
In diesem Newsletter berichtet Marius wie vor 30 Jahren alles begann und auf  Seite 4 

weisen wir auf die Jubiläumsanlässe hin - Herzliche Einladung.
Wir freuen uns über viele Besucher und danken im Voraus allen Engagierten. 

In unserer Rubrik ONE NATURE wird ein berührendes Eichhörnchen-Erlebnis geschildert. 
Viel Spass beim Lesen - und auch viel Spass in der verschneiten Natur.




Freundlichkeit ist wie Schnee. Sie verzaubert, was sie berührt. (K.G.)



Mit herzlichem Gruss
 Antonela Walder und Marius Kaiser



&    
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Foto des Monats 
 O N E  W O R L D O N E  N A T U R E

Dein zartes Herzchen klopft 
so klar, und zeigt mir auf die
schönste Weise, wir zwei
zusammen wunderbar, 
sind auf der gleichen Reise.

Foto: SUPERPENG
Text: die Närrin

«Der Garten ist der letzte Luxus
unserer Tage, denn er fordert
das, was in unserer Gesellschaft
am kostbarsten geworden ist:
Zeit, Zuwendung und Raum.»
(Dieter Kienast)

Landwirtschaftsprojekt von ONE WORLD, in
Zusammenarbeit mit dem Verein Casa des
Anges, Kamerun, 2018 

 Das Foto des Monats  f indest  du jeweils  am
 1 .  des  neuen Monats  auf  unserer  Homepage  



Newsletter im  Februar 

Seite 2

I n t e r v i e w  m i t
M a r i u s  K a i s e r      

ONE WORLD
Mitbegründer 

und 
Mitarbeiter

Herzliche Gratulation zum 30. Geburtstag von ONE WORLD! Wie hat alles begonnen?

Nach meiner ersten Indienreise gründete ich als junger Lehrer im Jahre 1987 zusammen mit anderen
Engagierten in Liechtenstein das Indienhilfswerk «Hilfe zur Selbsthilfe». Fünf Jahre später, als ich mit
dem Theologiestudium begann, habe ich die Leitung dieser Indienhilfe in andere Hände gelegt. Doch
als ich spürte, dass ich so stark mit dem Land und den Projektpartnern in verschiedenen kirchlichen
Orden in Indien verbunden war, begann ich zusammen mit Volunteers und anderen jungen Leuten mit
meinem Engagement für ONE WORLD. 

Das Leitwort des Hilfswerks und Vereins ONE WORLD heisst «Solidarity and Fun». Wie ist es dazu gekommen?

Durch diesen Austausch im Geben und Nehmen sind beide Seiten reich beschenkt. Vor allem auch
unsere Volunteers berichten nach ihrer Rückkehr immer wieder von diesen neuen Bekanntschaften (ja
von tiefen Freundschaften!), die sie sehr berührt und ihr Leben gar verändert haben. Solche vielfältigen
Begegnungen - beim Essen und Gesprächen, bei Sport, Tanz und Musik oder anderen Aktivitäten -
machen Freude. Darum steht ONE WORLD für «Solidarity and Fun»

Nach den ersten Indienreisen wurde mir klar,
dass Solidarität ein Grundbegriff für alle
Projekte in ONE WORLD sein soll. Doch wenn
diese Solidarität nur die finanzielle Dimension
hat, greift dies zu kurz. Jedes Geschöpf –
Menschen, Tiere, Pflanzen etc. – hat seine je
eigene Würde und Identität. Wenn wir
hilfsbedürftige Menschen von oben herab
behandeln und uns gut fühlen, wenn etwas von
dem hergeben, was wir im Überfluss haben,
behandeln wir sie wie Objekte und degradieren
sie. Wenn wir aber auf Menschen auf der
Schattenseite des Lebens zugehen, begegnen
wir ihnen auf Augenhöhe und können auch
etwas von ihnen lernen. 

Mit dem Jubiläum von ONE WORLD gibt es auch einen neuen Projektbereich: ONE NATURE. Wie ist es dazu
gekommen?

Bei verschiedenen Jubiläen hat ONE WORLD immer wieder neue (Länder-)Akzente gesetzt: nach Indien
kam Libanon, dann Kamerun und schliesslich Ecuador in den Freundschaftsbund dazu. Mich hat schon
immer Franz von Assisi mit seinem «Sonnengesang» inspiriert: zur Einen Welt (=ONE WORLD) gehören
auch Tiere und Pflanzen (=ONE NATURE) und noch viel mehr, wenn wir über den Tellerrand, d.h. über
die Enden der Erde in den Kosmos hinausblicken. Auch Papst Franziskus hat dieses Projekt «Laudato
si’!» (Gott sei gelobt durch alle Geschöpfe und durch die ganze Schöpfung) in den Mittelpunkt seines
Wirkens gestellt und mahnt bei jeder Gelegenheit, dass wir alle eine gemeinsame Verantwortung für die
Schöpfung, unser gemeinsames Haus, haben. Mit dem neuen Projektschwerpunkt «ONE NATURE»
wollen wir auf eine Entdeckungsreise gehen und uns überlegen, was für uns in ONE WORLD und in
ONE NATURE erstrebens-, erhaltens- und fördernswert ist. Es wäre schön, wenn sich die
Mitarbeitenden und Freunde von ONE WORLD auf dieses Abenteuer einlassen und uns ihre Ideen,
Fragen und Impulse zukommen lassen würden. 
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Eine schöne Überraschung…

Anfangs Januar durfte ich die wunder-
schöne Schneelandschaft im Malbun
(Liechtenstein) geniessen. Über Nacht
fiel endlich wieder einmal Schnee und
liess den Morgenspaziergang von der
Malbuner Kapelle zum Saassseelein zu
einem idyllischen Erlebnis werden…

Dank dem Hund…
erkannte ich sein Herrchen. Niko schnüffelte hier und da, wie
es diesen Vierbeinern zu eigen ist. Ich stapfte durch den
Neuschnee und atmete die kalte Winterluft ein und stutzte:
habe ich diesen Hund nicht vor kurzem bei einem kurzen
Besuch in einem Malbuner Chalet gesehen? Jetzt musterte ich
das Herrchen und schmunzelte: die Welt ist ja klein 😊  So
grüsste ich den Wanderer und wir gingen gemeinsam weiter,
munter plaudernd, bis «das Herrchen» vor einem Baumstrunk
Halt machte.

 «Lueg, das habe ich gemacht…», sagte mein Begleiter, zeigte
auf das kleine Häuschen am Wegrand in einem grossen
Baumstunk und erzählte mir die spannende Geschichte, wie
es zu dieser 

Eichhörnchen-Futterstelle 
kam. Er füttere die Eichhörnchen nicht unten im Dorf: ihr
Lebensraum sei hier draussen in der Natur. Diese Nüsse, die
er regelmässig auf seinem Spaziergang hierher bringe,
würden jeweils bald verschwinden, weil sie die Eichhörnchen
sofort in irgendein ein Versteck bringen würden, um sich
dann später einmal an diesem Vorrat gütlich zu tun…
 
Mich hat diese Begegnung mit Niko und seinem Herrchen
sowie der Eichhörnchen-Geschichte sehr berührt. Wenn alle
Menschen die Tiere und Pflanzen so als Freunde betrachten
und achtsam mit ihnen umgehen würden, dann ginge es
unserer Natur und Umwelt - und damit auch uns selber -
besser… (MK)
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Anlässe im Jubiläumsjahr 2022 
30 Jahre ONE WORLD

«Happy Birthday ONE WORLD!», Mauren FL
Sonntag, 15. Mai 2022
10:00 Uhr Gottesdienst – 11:00 Uhr Feierstunde mit Frühschoppen
           • Ort: Pfarrkirche St. Peter + Paul / Kulturhaus Rössle
           • Das Männerquartett Vocalis gestaltet den Gottesdienst mit und singt auch 
              anschliessend bei der Jubiläumsfeier von ONE WORLD.
           • Jubiläen laden ein, dankbar zurück und auch spannungsvoll in die Zukunft 
             zu schauen.Welches sind die Meilensteine des Vereins ONE WORLD? 
             Und worum geht es beim neuen Projektschwerpunkt «ONE NATURE»?
           • Weitere Informationen: mail@one-world.li, OW-Hotline: 078 601 76 77

Fest der Begegnung, Vaduz FL
Dienstag, 27. September 2022
von 19:00 bis 20:30 Uhr
                 • Ort: Flüchtlingszentrum, Heuweg 8, 9490 Vaduz
                 • Details zu diesem Anlass werden im Rundschreiben ONE WORLD-News 
                   verraten, welches vor den Sommerferien erscheint. 
                 • Weitere Informationen: mail@one-world.li, OW-Hotline: 078 601 76 77

Konzert «eine musikalische Weltreise», Thalwil
Sonntag, 25. September 2022
von 15:00 bis 16:00 Uhr
                  • Ort: Alters- und Pflegeheim Serata, Tischenloostrasse 55, 8800 Thalwil
                  • Konzert von BelArtis: Helen Braun (Gesang), Renate Lemmer (Querflöte), 
                     Andreas  Schönenberger (Flügel) – trio-belartis.ch
                  • Es ist eine spannende und erlebnisreiche und fröhliche 
                     „musikalische Weltreise“ geplant. Auf dieser Reise gibt es Zwischenhalte 
                     in jenen Ländern, wo ONE WORLD aktiv ist: Bilder und Kurzfilme geben 
                     Einblick in die einzelnen Projekte.  
                     Die Konzertbesucher*innen sind zu einer anschliessenden 
                     «kulinarischen Weltreise» am Völkerbuffet eingeladen…
                  • Weitere Informationen: mail@one-world.li, OW-Hotline: 078 601 76 77

Jahrmarktstand in Eschen, FL
Samstag / Sonntag, 8./9. Oktober 2022
von 8:00 bis 18:00 Uhr
                  • Ort: Unser Stand ist vis-a-vis von der Kirche bei der Treppe vor dem Gemeindehaus.
                  • ONE WORLD wird wieder mit einem Stand am Jahrmarkt in Eschen teilnehmen. 
                     Wer möchte mithelfen und eine Zeitlang beim Verkauf am Stand präsent sein?
                     Weitere Informationen: mail@one-world.li, OW-Hotline: 078 601 76 77
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Projektunterstützungen: 
ONE WORLD 

Seehaldenstrasse 10 
8800 Thalwil 

PC 17-21433-8
IBAN CH89 0900 0000 1702 1433 8

Kommunikation:
Homepage: 

www.one-world.li
E-Mail: 

mail@one-world.li
Telefon: +41 78 601 76 77
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O N E  W O R L D  -  P u b l i k a t i o n e n  

ONE WORLD bietet  die  Möglichkeit  an,  kürzere oder
längere Praktika in einem Sozialprojekt  zu machen.
Die Volunteers  kehren stets  mit  wertvollen und
eindrücklichen Erfahrungen zurück.  Ehemalige
Volunteers  helfen mit ,  die  neuen Interessent*innen
auf ihren Einsatz  vorzubereiten.  Wäre das nicht
auch etwas für dich? Leider konnten wir  im letzten
Jahr keine Volunteers  entsenden.  Doch wir  hoffen,
dass sich die  Situation bald verbessert .
Interessenten können sich aber jederzeit  melden:
mail@one-world.l i  – 078 601 76 77.
 







i n  -  i n  F o r m  -  i n f o r m i e r t  

 N e w s l e t t e r :  Wird an jedem 1. Tag des Monats im PDF-
Format als Email verschickt. 

O W - N e w s : Erscheint als Rundschreiben einmal
jährlich in gedruckter Form (nach Ostern).

O W - S M S :  Erscheint als Rundbrief (Kurzinformationen)
einmal jährlich (im Herbst) in gedruckter
Form.

E-Mail Adresse an das Team von OW melden. 

mailto:mail@one-world.li

